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lieBe MiTglieDer //
lieBe leSer,

wir haben nun schon länger nichts mehr 
von uns hören lassen, was auch mit den 
sich überschlagenden nachrichten und 
veränderungen zum Thema energiekrise  
zusammenhängt. Ursprünglich waren wir  
der Meinung, wir könnten mit der veröf-
fentlichung der haUSPoST so lange war-
ten, bis es klare Beschlüsse der Bundes- 
regierung mit eindeutigen Umsetzungs-
verfahren gibt. leider ist dies nicht so. wir 
können ihnen auch heute nur das mittei-
len, was gerade Stand der entwicklungen 
ist und vor allem, was für Sie nicht zutrifft.

Ziemlich sicher wissen wir, dass sich der 
gas- und Fernwärmepreis in diesem und 
im nächsten Jahr aufgrund der verträge, 
die wir mit der egg abgeschlossen haben, 
nicht verändern wird. welche Umlagen 
oder nebenkosten im laufe der nächsten 
Monate jedoch noch hinzukommen, kön-
nen wir derzeit nicht abschätzen. lesen 
Sie hierzu auch S. 6 in dieser haUSPoST.

ansonsten dreht sich das Union-Karussell 
weiter, so dass wir das Jahresende schon 
fast erreicht haben. Unsere ergebnisse 
insgesamt sind gut und solide. Die Preis-
entwicklung macht leider auch vor den 
handwerkerpreisen nicht halt. aber bisher 
konnten wir unsere Baumaßnahmen noch 
zu den geplanten Preisen fertigstellen, 
wenn auch teilweise mit zeitlicher verzö-
gerung. Den leerstand konnten wir zum 
Jahresende auf ein Minimum senken. Die 
Zinsen für Kredite sind allein in dem lau-
fenden Jahr 2022 deutlich angestiegen. 
auch hier konnten wir aber noch rechtzei-
tig die günstigen Zinsen im ersten halb-
jahr des Jahres für neue Kredite nutzen.

wir gehen davon aus, dass wir auch in 
dem kommenden Jahr die bevorstehen-
den hürden meistern werden und damit 
die gute entwicklung der genossenschaft 
vorantreiben können.

Kommen Sie gut durch den winter!

HERzlicHsT 
iHR VoRsTAnd

angela langwalD //
ThoMaS FriTZ



Seit 1. august verstärkt andre herder das Team Technik. 
als „Multi-handwerker“ ist er an vier Tagen pro woche für 
entsprechende Tätigkeiten im rahmen der neuvermietung, 
instandhaltung und instandsetzung unterwegs. Damit dies 
reibungslos funktioniert, fährt er mit dem neu angeschafften 
werksmobil, einer art „werkstatt auf vier rädern“ von 
auftrag zu auftrag. herr herder ist verheiratet und hat 
zwei Kinder.

Das Team wohnungswirtschaft erfährt seit dem 1. September 
Unterstützung von lucia Steiniger. Die gelernte immobilien-
kauffrau absolvierte ihre ausbildung bei der jenawohnen 
gmbh. Sie lebt gemeinsam mit ihrem Partner in gera. als 
Besitzerin eines Pferdes hat sie einen besonderen berufl ichen 
ausgleich. So kümmert sie sich in ihrer Freizeit um das Tier 
und liebt das ausreiten.
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w i l l K o M M e n  &   Neuigkeiten

eine veranstaltung der besonderen art bot die Papageien-
show anfang november in der Begegnungsstätte „21“. 
Zu Besuch waren die beiden gelbbrustaras Pedro und 
Kessi mit der graupapagei-Dame helga. Für die 
zahlreichen Besucher der veranstaltung bewiesen 
die Komiker unter den vögeln, angeleitet 
durch ihre Besitzerin Maike Probst 
aus Schmölln viel geschick und 
intelligenz. Zu der organisatorin 
der veranstaltung astrid Stirn 
fassten die drei gefi ederten 
gäste an dem nachmittag 
auch schnell vertrauen.

Gäste
BESONDERE

IM
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Baureport
KARl-WETzEl-sTRAssE 18-26
Der ziemlich abrupte wetterumschwung im 
September hat die Durchführungen der Bau-
maßnahmen bei der Union glücklicherweise 
nicht weiter beeinträchtigt. Trotzdem kam es 
beim aufzugsanbau auf grund einer fehlenden 
Bodenplatte zu verzögerungen. Der aufzug nr. 
5 konnte somit erst ende September/anfang 
oktober fertigmontiert werden. alle übrigen 
aufzüge sind bereits seit September fertigge-
stellt, TÜv-abgenommen und fahrbereit.

oTTo-WoRms-sTRAssE 48-56
Seit September laufen im haus nr. 56 die ar-
beiten zur elektrosanierung in den wohnungen 
und die Kellererneuerungen.

BiRKEnsTRAssE 2
im oktober erhielt außerdem der giebel in der 
Birkenstraße einen neuen anstrich mit einem 
weit einsehbaren und werbewirksam gestalte-
ten Design.

ARminiussTRAssE 18 + 50
ein neuer anstrich wurde an den Fassaden die-
ser häuser aufgebracht. Bevor die Fassaden-
arbeiten begannen, wurden alle Fenster darin 
energetisch saniert. Die neu eingebauten Fens-
ter bieten nunmehr eine verbesserte wärme- 
und Schalldämmung und somit einen höheren 
wohnkomfort. eine weitere dieser Fenstersanie-
rungen läuft seit September in der Fröbelstraße 
2-8.

oTTo-RoTHE-sTRAssE 2-4
Die große und aufwendige Balkon- und 
Strangsanierung wurde bereits im august 
zum abschluss gebracht. im Februar 2023 
geht es dann mit der Strangsanierung in der 
otto-rothe-Straße 6-8 weiter.
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U n S e r e      r e g i o n a l e n

untermhäuser strasse 59c . 07548 Gera
0365 83250 . info@groetsch-fensterbau.de

Für diese umfangreichen Baumaß-
nahmen arbeitet die Union mit dem 
regionalen Partner grötsch Fens-
terbau zusammen. an dieser Stelle 
werden in den nächsten hauspost-
ausgaben weitere handwerksfi rmen, 
mit denen die Union seit langem zu-
sammenarbeitet, genauer vorgestellt.

die Firma Grötsch Fensterbau GmbH wur-
de 1992 gegründet und beschäftigte sich 
bis 1993 vorwiegend mit dem Vertrieb und 
der montage von zugekauften Bauelemen-
ten, sowie mit den dazugehörigen service-
leistungen wie Wartung, instandhaltung 
und Reparatur für das komplette Handels-
sortiment.

Mit der gründung verfolgte die damalige ge-
schäftsführung das Ziel, eine eigene Produktions-
linie für Kunststofffenster und Türen zu schaffen. 
Dieses vorhaben konnte 1994 mit der Schaffung 
einer entsprechenden Maschinenausrüstung rea-
lisiert werden. Mitte 2011 erfolgte dann ein not-
wendiger Umzug in größere räumlichkeiten in die 
Untermhäuser Straße. Die einstigen Produktions- 
und lagerhallen mit einer größe von 220m² wa-
ren dem stetigen wachstum, der immer größer 
werdenden nachfrage und der erweiterung des 
Sortiments nicht mehr gewachsen. auch waren 
die Be- und endladeprozesse in den alten räum-
lichkeiten zunehmend unwirtschaftlich.

im Zuge der örtlichen veränderung wurde jede 
Menge neue Fertigungstechnik erschlossen, so-
dass die erträge und alle abläufe optimiert wer-
den konnten und neue arbeitsplätze generiert 
wurden. Mittlerweile beschäftigt das Unterneh-
men 18 Mitarbeiter inklusive 4 auszubildende.

Die Union zählt seit vielen Jahren zum festen 
Kundenstamm der Fensterbaufi rma.

BiRKEnsTRAssE 2

KARl-WETzEl-sTRAssE 18-26

ARminiussTRAssE 50
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ZUM TheMa EnERGiE
WissensWertes

// aktuell

Gasabschlag ja, nein und wenn ja, wie…?
allein die worte sind verwirrend und geben 
nicht immer das wieder, was tatsächlich be-
schlossen wurde.

Für die nutzer der wBg Union eg kann man ein 
paar Dinge zumindest nach heutigem stand 
klarstellend vorab erklären:
   gas und Fernwärme sind bis zum Jahr 2023 

von keiner Preiserhöhung betroffen, sofern es 
nicht ganz andere verhältnisse gibt und die 
verträge komplett ausgehebelt werden. Dies 
könnte möglicherweise im Fall einer gasknapp-
heit passieren. wenn es im winter nicht mehr 
genug gas für alle geben sollte, werden vor-
aussichtlich notfallregelungen gelten. Davon ist 
aber zunächst nicht auszugehen.

    Die gaspreise werden seit dem Monat okto-
ber nur noch mit 7 % Mehrwertsteuer belegt. 
Das bedeutet für die vereinbarten verträge, 
dass die Preise sinken statt steigen.

   Für den Monat Dezember sollen alle Bezie-
her von gas und Fernwärme in höhe einer 
Monatszahlung entlastet werden. Die genaue 
Umsetzung ist derzeit noch unklar. es wird aber 
so sein, dass Mieter keine Zahlungen erhalten, 
sondern über die Betriebskostenabrechnung 
im Jahr 2023 eine verrechnung erfolgen wird. 
alles andere ist praktisch nicht zu bewältigen. 
Da Mieter keine direkte abschlagzahlung für 
gas oder Fernwärme an die versorgungsun-
ternehmen leisten (wie z. B. eigenheimbesit-
zer), sondern Betriebskosten an die vermieter 
zahlen, kann es nur eine verrechnung darüber 
im darauffolgenden Jahr geben.

   in der heizperiode 2022/2023 werden alle 
heizkörper in den Treppenhäusern im gesam-
ten Bestand der Union abgestellt. es handelt 
sich dabei um eine vorrübergehende Maßnah-
me aufgrund der hohen energiekosten.

ÜBrigenS

Folgende Energiesparmaßnahmen setzt 
die union in ihrem Geschäftsgebäude 
kurzfristig um:

   Die leuchtreklame am geschäftsgebäude 
in der Schenkendorfstraße 28 leuchtet nur 
noch eingeschränkt von 16 bis 21 Uhr.

   Sämtliche halogen-leuchten im gesamten 
geschäftsgebäude werden durch neue 
leD-Spots ausgetauscht.



// aktuell
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an  
ERsTER  
STelle!

mit Beginn der kalten Jahreszeit und den 
steigenden Heizkosten ist der Wunsch, 
Energiekosten zu sparen, sehr verständlich. 
An dieser stelle soll aber in erster linie da-
rauf hingewiesen werden, dass die strom-
verteilung unter umständen nicht für den 
Gebrauch von zusätzlichen elektrischen 
Hochleistungsgeräten wie z.B. Heizlüftern 
ausgelegt ist. Eine Überbelastung kann  
somit zum Ausfall der stromversorgung 
oder sogar zu einem Brand des Gerätes 
selbst und der Wohnung führen.

Folgende Hinweise sollten daher dringend 
beachtet werden:
   Mehr als 3.680 watt darf man aus einer wand-

steckdose nicht entnehmen; manche wasserko-
cher oder heizlüfter haben bereits 3.000 watt!

   Steckdosen-verlängerungskabel stellen immer 
eine Schwachstelle dar – sie sollten daher gänz-
lich vermieden werden (max. auf eine reduziert)

   luftein- und luftaustrittsöffnungen von elekt-
rogeräten dürfen nicht zugestellt werden

   Kerzen können durch Umfallen, herunterbren-
nen oder Umstoßen (durch haustiere) Brände 
auslösen; eine ständige anwesenheit in räu-
men mit Kerzen bzw. das vorherige löschen 
dieser beim verlassen des raumes ist am  
sichersten.

    Die akkus von eBikes sollten nur geladen wer-
den, wenn Personen wach vor ort sind und 
die ladestelle sollte sich nicht neben dem 
wohnungseingang befinden. Bei einem Brand 
ist sonst der rettungsweg versperrt, um sich 
in Sicherheit zu bringen. Dies trifft auch auf 
das laden von erollern und Pedelecs zu.

   Treppenräume und Flure müssen (auch wenn 
dort Flächen frei sind) nach den baugesetzli-
chen Forderungen gänzlich frei bleiben – egal 
ob Müll, Schuhe oder andere gegenstände.

   Das abstellen von Sperrmüll in Treppenhäu-
sern, Fluren, gängen und dem allgemeinen 
Kellerbereich ist absolut verboten.

    Brände treten meist nachts auf und können 
geräuschlos viele m³ an tödlichen rauchgasen 
erzeugen und eine Flucht unmöglich machen.

Textbeitrag von TVD-Versicherungsmakler für  
die Wohnungs- & Immobilienwirtschaft GmbH

Sicherheit
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VERTRETER
2022  WAHL

// aktuell

die Wahlen zur Vertreterversammlung 
2022 konnten am 22. september erfolg-
reich zum Abschluss gebracht werden.

Der am 3. März 2022 durch die vertreterver-
sammlung bestellte wahlvorstand hatte seit 
dem 13. april 2022 die wahl vorbereitet. Zum 
wahlvorstand gehörten: Dr. wolfgang heinig, 
vorsitzender des wahlvorstandes, Susan Seifert, 
stellv. vorsitzende des wahlvorstandes, Thomas 
Fritz, Kay Forner, Detlef Motschenbach, Dietmar 
Seifert, Manuela Schwarz und linda Prüfer. Für 
die Durchführung der vertreterwahl fanden 
sechs Sitzungen statt, in denen insgesamt 19 
Beschlüsse gefasst wurden.

in der Zeit vom 01.- 26. august 2022 verlief die 
Briefwahl. am 05. September 2022 wurden 
dann alle eingegangenen, gültigen Stimmen 
ausgezählt. Dabei wirkten neben dem wahl-
vorstand auch 15 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der wBg Union eg als wahlhelfer mit. 
von insgesamt 3297 wahlberechtigten haben 
937 Mitglieder an der wahl teilgenommen. Das 
entspricht einer wahlbeteiligung von 28,42%.

im einzelnen wurden folgende vertreter und 
ersatzvertreter in den fünf verschiedenen wahl-
bezirken gewählt. 

Erfolgreich abgeschloss en!
dER VoRsTAnd GRATuliERT dEn nEuEn VERTRETERinnEn und VERTRETERn 
HERzlicH und WÜnscHT iHnEn in dER AusÜBunG iHREs AmTEs ViEl ERFolG!
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1  herr Scheibe, Marcus
2  herr anielack, Jürgen
3  Frau Schramm, christine
4 Frau Söffi ng, christina
5  Frau Dietel, christina
6 herr henke, holger
7  Frau Taubert, Sybille
8  Frau gottwald, Monika

9  herr narr, Siegfried
10 Frau Theibig, Beate
11 herr Seger, andreas
12 herr Schlegel, Johannes-Paul

ERsATzVERTRETER
herr wiegand, rainer

WB I   12 verTreTer + 1 erSaTZverTreTer

WB II   11 verTreTer + 1 erSaTZverTreTer

1  herr Dr. heinig, wolfgang
2  herr albert, Jens
3  Frau opitz, christine
4 Frau hengst, annemarie
5 herr reinheimer, Jan
6  Frau ehlert-Zittny, anett
7  Frau Schaller, Simone

8  Frau Malz, annerose
9  Frau Jess, ilka
10 herr hartl, oliver
11  herr greve, Joachim

ERsATzVERTRETER
herr waloscyk, lutz

WB III   13 verTreTer + 1 erSaTZverTreTer

1  herr Berger, Dietmar
2  herr König, Uwe
3 Frau wiese, catrin
4 herr Pollentzke, Uwe
5  Frau Mechthold, helga
6 herr Schumacher, Matthias
7  Frau Scheler, Brigitte
8 Frau odrich, Monika

9  Frau Fritsch, Ursula
10   Frau Schwella, Maria
11 herr ertel, volker
12 Frau Dambrowski, andrea
13  keine Bewerbung

ERsATzVERTRETER
keine Bewerbung

WB IV   13 verTreTer + 1 erSaTZverTreTer

WB V   13 verTreTer + 1 erSaTZverTreTer

1  herr Fuchs, Torsten
2  herr nadolny, Dietmar
3  Frau Klinger, Barbara
4 herr Kurze, andreas
5  Frau Stirn, rita
6  herr hahn, ralf
7  Frau rochler, Marlene
8  herr Köhler, lutz

9  herr Behr, Ulrich
10  Frau Maßmann, ingrid
11  herr wolf, roland
12  herr Sielaff, heinz
13  keine Bewerbung

ERsATzVERTRETER
keine Bewerbung

1  Frau gräbner, Karin
2  Frau wengler, Barbara
3  herr Kaiser, werner
4 herr alber, alexander
5  herr eckhardt, hans-Peter
6  Frau Thuma, Julia
7 herr wagenbreth, andreas
8  herr Berckmeier, Frank

9  Frau Marquardt, Sigrid
10  herr Kobieter, Frank
11  herr linke, Dietmar
12 herr Mittenzwey, wolfgang
13 herr Krehl, günther

ERsATzVERTRETER
herr ottenschläger, Peter
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// wohnen

Wiesenfest und PikoPark-Vorstell ung
lisEloTTE-HERRmAnn-sTRAssE 4-18 
FEiERT 60-JÄHRiGEs BEsTEHEn
im Juli feierten die Bewohner der liselotte-
herrmann-Straße 4-10 und 12-18 gemeinsam 
das 60jährige Bestehen der beiden häuser. Das 
wohnhaus nr. 4-10 entstand zwar bereits 1960, 
die benachbarte hausnummer 12-18 wurde 
aber erst 1962 fertiggestellt. Die Union nahm 
es jedenfalls gerne als anlass, mit seinen dorti-
gen Bewohnern mal wieder gemütlich zusam-
men zu kommen und gemeinsam zu feiern. Da-
bei konnten auch noch einige wenige Bewohner 
der ersten Stunde von ihren langjährigen woh-
nerfahrungen in der genossenschaft berichten.

neben der Jubiläumsfeier nutzte die Union 
das Treffen außerdem als gelegenheit, um die 
Bewohner über ihre absichten zu informieren, 
auf der unbebauten rasenfl äche zwischen den 
beiden wohnhäusern einen PikoPark entstehen 
zu lassen. Das ist ein kleiner, naturnah gestalte-
ter Park mitten im wohnquartier, der lebens-
raum für Pfl anzen und Tiere bietet und somit 
zur anpassung an den Klimawandel beiträgt. 
gleichzeitig dient er außerdem als ort der Be-
gegnungen für die Bewohner und nachbarn. 
entwickelt wurde das Konzept vom wissen-
schaftsladen Bonn (wila) und ist mittlerweile 
auch mit dem Dw-Zukunftspreis der immobili-
enwirtschaft ausgezeichnet wurden.

AuFEnTHAlTsQuAliTÄT 
VERBEssERT sicH dEuTlicH
ein wesentliches Merkmal bei der entstehung 
eines PikoParks ist ganz im genossenschaftli-
chen Sinne die einbeziehung der Mieter. Sie 
sollen ihre wünsche und vorstellungen, aber 
auch Bedenken äußern können. Dafür diente 
unter anderem die vorstellungsveranstaltung in 
der liselotte-herrmann-Straße. als Partner lud 

die Union sich dazu die naturnahe gartenge-
stalterin Silke Kaden mit ihren Kollegen Karin 
Stottmeister und wilfried lorenz ein. Sie hatten 
bereits einige PikoPark-Projekte entwickelt und 
sollen auch die Umgestaltung in der liselotte-
herrmann-Straße realisieren.

in einem vortrag präsentierten sie den anwe-
senden Bewohnern Bilder aus bereits entstan-
denen Parks und erläuterten die Besonderhei-
ten in der Planung, gestaltung und späteren 
Pfl ege. Denn auch bei der sind die Mieter und 
Bewohner ausdrücklich eingeladen, sich aktiv 
mit zu beteiligen und somit ihr wohnumfeld 
mit eigenen ideen aufzuwerten. Dafür soll un-
ter fachlicher leitung über einen Zeitraum von 
zwei bis drei Jahren gemeinsam geplant, ge-
staltet und gepfl egt werden. Das bietet immer 
wieder schöne Möglichkeiten, um zusammen 
zu kommen, nachbarn zu treffen, sich auszu-
tauschen. Somit bietet der PikoPark neben dem 
naturerlebnis auch viele soziale aspekte.

Die auswertung des wiesenfest-nachmittags 
brachte jedenfalls von allen anwesenden Be-
wohnern einige gute und entwicklungsfähige 
ideen, wie z.B. oft genannte bauliche Maßnah-
men zum Schallschutz, mehr wege durch das 
gelände oder eine zusätzliche Sitzmöglichkeit 
unter der schönen alten linde. Die wünsche und 
anregungen mit der häufi gsten nennung wer-
den aktuell von der gartengestalterin in einem 
Plan zusammengestellt, mit der genossenschaft 
abgestimmt und dann den Bewohnern der bei-
den häuser vorgestellt. Die ersten Umsetzungen 
können witterungsbedingt wohl leider erst im 
Frühjahr beginnen. Dann aber hoffentlich auch 
wieder mit der Unterstützung vieler Bewohner.

mEHR inFos unTER WWW.PiKoPARK.dE



11

Kleine, naturnahe Parkanlagen. 
ein Mehrwert für das soziale 
Miteinander, die artenvielfalt 

und Klimaanpassung.

Ein PikoPark -
 Was ist das?



// wohnen

Der Öli ist ein modernes Sammel- und verwertungssystem für 
altspeiseöl- und fett aus privaten haushalten. Der Mehrweg-
Sammeleimer „Öli“ gibt dem System den namen. Das Öli-
System ermöglicht die saubere und effi ziente Sammlung von 
gebrauchtem Speisefett und -öl und dessen verwertung. Bis zu 
3 liter gebrauchtes Öl & Fett können in den Öli-Behälter gefüllt 
werden. ist der Öli voll, kann er bei einer Öli-Sammelstelle oder 
am recyclinghof abgegeben und gegen einen leeren, sauberen 
Öli-Behälter eingetauscht werden. Selbstverständlich können 
alle Öle auch in originalverpackung abgegeben werden.

TiPPs, dAmiT diE sAmmlunG 
WiE GEscHmiERT ABlÄuFT
   die Speiseöle und -fette sollen frei von verunreinigungen 
(Speisereste, wasser, Spülmittel) sein

   der Deckel des Öli-eimers sollte immer fest verschlossen sein, 
damit er geruchsdicht und transportsicher ist

   heißes Fett auf 40°c abkühlen lassen, bevor es in den 
Öli-eimer gefüllt wird.

W E R  K E N N T  D E N 

Ö L I - E I M E R ?

REcYclinGHÖFE in dER nÄHE
Gera  hainstraße 17  .  T 0365 82487150  .  Mo – Fr  9 – 17  +  Sa  9 – 14 Uhr
Gera lusan  Berta-Schäfer-Straße  .  T 0162 4180805  .  Di – Do  9 – 17  +  Sa  9 – 12 Uhr
Gera  Berliner Straße  .  T 0365 8310118  .  Mo/Do/Fr  9 – 17  +  Mi  12 – 17 Uhr
Gera langenberg  auenstraße 55  .  T 0365 4375923  .  Mo – Fr  9 – 17  +  Sa  9 – 12 Uhr

Mehr informationen unter  www.oeli-thüringen.de
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dAs dARF REin

   gebrauchte Frittierfette 
und Bratfette/-öle

   Öle von eingelegten Speisen

   Butter, Margarine, Schmalz

   verdorbene und abgelaufe-
ne Speiseöle/-fett

dAs dARF nicHT REin

   Mineral-, Motor-, Schmieröle

   Körperpfl egeöle oder 
-produkte

   andere Flüssigkeiten 
und chemikalien

   Mayonnaisen, Saucen 
und Dressings

   holzlasuren

   Saunaöle und Badezusätze

   Sonstige abfälle
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durch Wilde
Müllplätze
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immer wieder kommt es in einigen gebieten im 
Bestand der Union zu unordentlichen und zum 
Teil recht wild aussehenden Müllplätzen. gründe 
dafür sind Falschbefüllungen und Müll-ablage-
rungen neben den Behältern, obwohl noch freies 
Füllvolumen in den Behältern besteht. Diese abla-
gerungen sorgen nicht nur für ein unordentliches 
erscheinungsbild, auch die Sicherheit am Platz 
wird gefährdet. 

auf den Müllplätzen befinden sich mindestens 
eine gelbe wertstofftonne für leichtverpackun-
gen sowie für stoffgleiche nichtverpackungen 
aus Metall oder Kunststoff, eine Blaue Tonne für 
Papier/Pappe/Karton, eine Biotonne für Bioabfälle 
und eine restmülltonne für die nicht verwertba-
ren abfälle aus dem haushalt. leider wird immer 
noch zu häufig der Müll unsachgemäß getrennt. 
Die so mit sich gebrachten verunreinigungen  
führen dazu, dass der inhalt für die verwertung 
(recycling) unbrauchbar wird oder es zu immen-
sen Problemen bzw. höheren Kosten dabei führt. 

verunreinigte Behälterinhalte können ebenso zur 
Folge haben, dass der entsorger, die gUD geraer 
Umweltdienste gmbh & co. Kg, die verunrei-
nigten Behälter in der entsprechenden Tour nicht 
leeren kann und darf. Die wBg Union eg muss 
dann in der regel einen gesonderten auftrag zur 
kostenpflichtigen leerung des Behälters als rest-
müll auslösen, denn ein nachträgliches aussor-
tieren der Falschbefüllung durch die verursacher 
ist hier unrealistisch. Damit entstehen zusätzliche 
Kosten, die sich auf die Betriebskosten auswirken. 

Die abfälle sollten in der jeweils dafür bestimmten 
Tonne locker eingegeben werden. Pappen und 

Kartons sollten flach zusammengefaltet oder mit 
einem Messer in für die Blaue Tonne passende 
Stücke zerschnitten werden. leider werden Pap-
pen/Kartons oft in der ursprünglichen Form ein-
gegeben, manchmal gar mit der Öffnung nach 
unten – so wird massiv Füllvolumen verschenkt. 
Besonders viele und/oder große Pappen/Kartons 
sollten direkt zum recyclinghof gebracht werden. 

Das gleiche gilt für größere Mengen der wert-
stoffe für die gelbe wertstofftonne, insbesonde-
re, wenn das bereitstehende volumen erschöpft 
sein sollte. Übrigens wird in der gelben wertstoff-
tonne oft viel Platz verschenkt durch die eingabe 
einzelner zugeknoteter, gefüllter Beutel. hierbei 
bilden sich zwischen den Beuteln ungenutzte 
hohlräume. Besser ist es, den Beutelinhalt in die 
gelbe Tonne auszuschütten. Tetrapaks sollten vor 
der eingabe plattgedrückt werden, auch so kann 
das bereitstehende Behältervolumen besser ge-
nutzt werden. 

eine Unsitte ist das ablegen der abfälle neben den 
Behältern. Das hat zur Folge, dass niemand mehr 
an die Behälter herankommt – weder die nutzer, 
noch der entsorger. eine leerung der Behälter ist 
somit nicht möglich, da keine satzungsgerechte 
Bereitstellung besteht. Die Folge sind zusätzliche 
Beräumungskosten sowie nach auftragserteilung 
durch die Union Zusatzabfuhren mit extra an-
fahrkosten. auch das hat auswirkungen auf die 
höhe der Betriebskosten. werden die Behälter 
richtig genutzt, kann somit geld gespart werden. 

ganz im Sinne des Kreislaufwirtschaftsgesetzes 
ist der beste abfall jedoch der, der gar nicht erst 
entsteht. 
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So lange wie möglich selbständig in den eige-
nen vier wänden wohnen zu können ist wohl 
der wunsch vieler Menschen. oft geben es 
aber die wohnbedingungen nicht her, diesem 
wunsch gerecht zu werden. Daher hatte sich 
die Union bereits ende der 1990er Jahren ge-
danken über eine neue wohnform gemacht: 
eine wohnform, die für die Bewohner so viel 
Selbständigkeit wie möglich, aber zugleich auch 
so viel hilfe wie nötig anbietet. 

Damit war 
die idee der 
Servicewohn-
anlage ge-
boren. Bereits 
1999 konnte die 
wohnanlage i in der 
Schenkendorfstraße 19
als eine der ersten in Thüringen mit insgesamt 
29 barrierefreien wohnungen fertiggestellt wer-
den. aufgrund der großen resonanz kam dann 
2002 das haus in der Schenkendorfstraße 21 
mit insgesamt 20 barrierefreien wohnungen 
und einer Begegnungsstätte dazu. 2006 konn-
te die Servicewohnanlage dann durch den Kauf 
der angrenzenden ehemaligen Berufsschule 
„Bau“ in der Schenkendorfstraße 23 vergrößert 
werden. hier entstanden insgesamt 42 barriere-
freie wohneinheiten.

nach nunmehr 23 Jahren ist das Servicewohnen 
der Union gefragter denn je und seine Bewoh-
ner fühlen sich in dieser besonderen wohnform 
sehr wohl. Damit war das 20- und 15-jährige 
Jubiläum der beiden häuser nr. 21 und 23 auch 
für alle Bewohner am 14. September ein grund 
zum Feiern. noch immer wohnen dort einige Be-
wohner von Beginn an. ihnen galt per Blumen-
strauß ein besonderer Dank von der zuständi-
gen wohnungsbetreuerin astrid Stirn. Sie und 
ihr Kollege der hauswart lutz orlamünder be-
treuen die Bewohner bereits viele Jahre. ge-
meinsam wurde daher bei Festtortenanschnitt, 
gemütlichem Kaffeetrinken und später bei Tanz 
und grillabend das Jubiläum gebührend gefeiert.

wir Feiern

Servicewohnanlage

20 Jahre 



15

nach 2-jähriger zwangspause konnte in diesem 
Jahr endlich wieder das WiR!-Kinderfußball-
turnier durchgeführt werden. Es fand am 29. 
Juni in der Genossenschaftsarena Brütesport-
platz in Gera-lusan statt.

alle Mannschaften spielten im Punktesystem ge-
geneinander. Die anzahl der erzielten Punkte ent-
schied darüber, wer am ende den Pokal des sechs-
ten wir!-Kinderfußballturniers mit nach hause 
nehmen durfte. Sieger war die Mannschaft der Kita 
„Kreativhaus“, aber nicht nur die Sieger wurden 
belohnt. auch die anderen angetretenen Mann-
schaften erhielten Medaillen, wir-Brotbüchsen 
und ein tolles Fußballtrikot.

WiR! sPonsERTE sPidER muRPHY 
GAnG zum 50. GEBuRTsTAG

das erste Juli-Wochenende stand in lusan 
ganz im zeichen des 50-jährigen Jubiläums. 
der größte stadtteil Geras feierte 3 Tage lang 
den Anlass des 50. Jahrestages des ersten 
spatenstichs. 

an verschiedenen Stellen fanden jede Menge ak-
tionen statt. Zentrum der Feierlichkeiten war aber 
der Festplatz am Stadtteilbüro in der werner-Pet-
zold-Straße. Zum Start am Freitagabend fand ein 
Konzert der bayrischen rockband Spider Murphy 
gang statt. circa 4000 Besucher erlebten diesen 
fulminanten auftakt. Das Konzert wurde von den 
vier wir!-genossenschaften in gera gesponsert, 
sodass der eintritt für alle Besucher frei war.

Am 19. AuGusT WAR Es WiEdER soWEiT:
18 kleine aBc-Schützen feierten gemein-
sam mit ihren Familien bei der wBg Uni-
on eg deren traditionelles Zuckertüten-
fest. insgesamt kamen an dem nachmittag 
in der Begegnungsstätte „einundzwanzig“ 
60 gäste zusammen. 

Für alle Mitglieder-Kinder und -enkelkinder, 
die in diesem Jahr in die Schule kamen 

und sich für das Zuckertütenfest 
ihrer genossenschaft angemel-
det hatten, gab es ein buntes 

Unterhaltungsprogramm. 

Das Berliner Duo „woffelpantoffel“ nahm 
dabei die Schulanfänger mit auf eine mu-
sikalische reise. Mit viel Mitmachliedern 
und jeder Menge eis als Pausen-Proviant 
erreichten die nachwuchskünstler dann per 
Polonaise die traditionelle Zuckertüteninsel. 



WIR WÜNSCHEN 
IHNEN EINE

BESINNLICHE
ADVENTSZEIT,

FROHE FESTTAGE
UND EINEN SCHWUNGVOLLEN 

START IN DAS

JAHR 2023.


